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Sehr geehrte Damen und Herren, 

die neuen Regierungen sind im Amt und die Bedenkenträger gewachsen. Der Koalitionsvertrag ist zwar eine 
Dämmerung am Horizont, aber mehr eben nicht! Zum wirtschaftlichen Wachstum gibt es keine Alternative. (S. 3) 
Eine Neuregelung der Gemeindefinanzierung haben wir schon im Zusammenhang mit der Gewerbesteuerreform 
zum 9. Mittelstandstag angemahnt. Davon wollten die Bürgermeister der Oberlausitz nicht viel wissen.... 
Der BVMW bleibt dran.  
Wir bohren dicke Bretter!  
Hätte uns die Kraft verlassen, wäre die Bautzener Westtangente möglicherweise heute nicht im Bau. Es ist eine 
BVMW Spezial-Interessen-Gruppe (SIG) die seit dem 09.10.2001 um die Verwirklichung gerungen hat. Heute 
existieren 13 derartige SIGs im BVMW-Oberlausitz. (S. 3 +5) 
Jetzt bauen wir auch unsere Internetpräsenz weiter um und aus. Zunächst hier die neue Adresse der Homepage:  
www.mittelstand-oberlausitz.com. (S. 5) 
Zum 10. Male trafen sich BVMW-Mitglieder und Partner zu einem Ball. Dieses Jahr das 6. Mal, verbunden mit 
aktivem Sponsoring für das Deutsch-Sorbische Volkstheater - Auf 2010! 

  Bitte wenden >> 
     und Rückfax nicht vergessen! 
 
 

 
Wilfried Rosenberg  
Regionalgeschäftsführer 
 

 
 
 

BVMW – Aktuell „November 2009“ 

Regionalverbund BVMW-Oberlausitz 
Regionalgeschäftsstelle  Bautzen 
Schafbergstraße 4 
02625 Bautzen 
Tel.  03591-20091-0 
Fax  03591-20091-9 
Mail:  mittelstand@mittelstand-oberlausitz.com  

Büro Weißwasser 
Glückaufstr. 11 
02943 Weißwasser  
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Rückfax November 2009 
an Fax 03591-200 919  

[  ] Veröffentlichen Sie bitte folgenden Text in der  „Informationen von Mitgliedern“ 
[  ] Mein Vorschlag für 2010 
_____________________________________________________________________________________________ 
_____________________________________________________________________________________________ 
_____________________________________________________________________________________________ 
_____________________________________________________________________________________________ 
_____________________________________________________________________________________________ 
_____________________________________________________________________________________________ 
_____________________________________________________________________________________________ 

Adressdaten 
Stimmen Ihre Adressdaten noch? – Bitte korrigieren bzw. ergänzen Sie: 

BVMW-Aktuell  
[  ] per E-Mail zusenden (als PDF) 
[  ] nicht mehr erhalten 
[  ] Ich möchte eine Beilage (kostenpflichtig) einlegen 

Außenwirtschafts-Infos  

[  ] Aussenwirtschafts-Brief  per E-Mail erhalten (Word) 
 

 

 

 

[  ] 10.11.2009 -  Bitte senden Sie mir die Einladung zum Business-Talk „SIC Processing“  (per Mail) 

[  ] 01.12.2009 -  Bitte senden Sie mir die Einladung zum Business-Talk „Studienakademie Bautzen“  (per Mail) 

[  ] Ich habe Interesse einen Business-Talk im meinem Unternehmen durchzuführen 

[  ] 13.11.2009 -  Bitte senden Sie mir die Einladung zum Business-Frühstück Görlitz (per Mail) 

[  ] 27.11.2009 -  Bitte senden Sie mir die Einladung zum Business-Frühstück Bautzen (per Mail) 

[  ] Ich möchte weitere Informationen über das Projekt „Die ganze Welt ist Bühne“  

[  ] Bitte nehmen Sie mit mir Kontakt auf wegen: Jobstarter-Projekt „Transregio ProJob“  

[  ] Ich habe Interesse an der SIG Gesundheit 

[  ] Ich habe Interesse an der SIG Stausee Bautzen 

[  ] Ich habe Interesse an der Unternehmerreise in die Schweiz 

[  ] Ich habe Interesse  an:_________________________________________________________________________________ 

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — Regionalverbund BVMW-Oberlausitz 
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  _____________________________________________ 
  _____________________________________________ 
  _____________________________________________ 
Tel.   _____________________________________________ 
Fax:   _____________________________________________ 
Mail:   _____________________________________________ 
web:  _____________________________________________ 

Verlinkung 
[  ] Bitte einen kostenlosen Link zu meiner Homepage setzen  Branche:................................................................................... 



 

Standpunkte & Mitteilungen 
 

 

Elastisch bleiben! 
Ergänzend und vertiefend zum gleichnamigen Editorial im 
BVMW-Kurier 10/09 bleibt die hohe Differenziertheit der 
BVMW-Arbeit hervorzuheben. 
Als Mitglied der derzeitigen Landesgeschäftsführung habe 
ich gerade in den planmäßig in den letzten Monaten durchge-
führten individuellen Gesprächen mit unseren 24 Kreisge-
schäftsführern in Sachsen erfahren wie unterschiedlich da an 
die Anforderungen herangegangen wird. 
Die meisten Regionalverbünde in Sachsen sind um die Metro-
polen Dresden, Leipzig, Chemnitz gruppiert, nur in der  
Region Oberlausitz ist da anders (wie so häufig in der  
Geschichte der Oberlausitz).  
Unsere Potentiale sind andere, oft viel schwächere. Dennoch, 
oder etwa gerade, ist es in der Oberlausitz gelungen eine  
vergleichsweise hohe Präsenz der „Stimme des Mittelstan-
des“ zu erreichen.  
Wir waren von Beginn an (1996) mit einer anderen Strategie, 
fußend auf der historischen Eigenständigkeit, den großen 
Branchenmix kleinerer Mittelständler in der Wirtschafts-
region Oberlausitz herangegangen: 
„Regional gemeinsam, lokal differenziert!“ Das betraf nicht 
nur die gebietliche Aktivität sondern auch das thematische 
Herangehen. Wir haben flächendeckend ca. 400 Mitglieder in 
der Region. 
Neben den 42 Veranstaltungen für Alle (bisher in diesem 
Jahr), haben 21 Treffen von SIGs, den Spezial-Interessen-
Gruppen, stattgefunden. 
Die Anzahl der Gruppen ist in diesem Jahr gerade in letzter 
Zeit gestiegen: Südumfahrung Bautzen, Business-Theater-
Treff, Wirtschaftskonvent, Wirtschaftsclub, Mittelstandstag, 
Stausee Bautzen, Gesundheit, Bürgersolar, Energie, Messe-
Cottbus. 
Die Aktivitäten sind i.d.R. mit bestimmten längerfristig zu 
verfolgenden Zielen und Projekten verbunden. Sie sorgen für 
die nötige Differenziertheit der Umsetzung der Interessensla-
ge der Mitglieder und dafür, dass der BVMW elastisch bleibt. 
Sie sind oder waren - weil mache auch nur für bestimmte 
Zeiträume Sinn machen – die Aktionsgruppen, die Orte des 
Erfahrungs- und Meinungsaustausches. Hier kennt man sich, 
das schafft Sicherheit, dort findet der einzelne Unternehmer 
die nötige emotionale Balance.  
Gerade in Zeiten, wo Fairness immer mehr zur Währung wird 
und sich Gewinn nicht nur im Zahlenwerk einer BWA aus-
drückt, sind diese SIGs Heilmittel, die seelische Energie in 
Aktivität umwandeln.  
Dort geht es ums „Mehren“ nicht ums Sparen! Es geht ums 
berührt sein; um ein Gefühl zu bekommen für die eigenen 
Entscheidungen und für die richtigen Partner.  
Nur so gelingt ein dramatischer Schöpfungs- und Liebesakt, 
dem eigentlichen Motiv auch unternehmerischen Handelns. 

Wilfr ied  Rosenberg,  Regionalgeschäf ts führer ,  
w.rosenberg@bvmw-oberlausitz.de 

Koalitionsvertrag müssen mutige Taten folgen 

Als „Weichenstellung für Wachstum“ hat der Präsident des 
Bundesverbands mittelständische Wirtschaft (BVMW), Mario 
Ohoven, den Koalitionsvertrag begrüßt. „Union und FDP 
setzen mit der Stärkung der Wachstumskräfte das richtige 
Signal, auch wenn ich mir in der Steuerpolitik mehr Mut ge-
wünscht hätte. Gerade beim Entlastungsvolumen bleibt 
Schwarz-Gelb deutlich hinter den Erwartungen des Mit-
telstands zurück.“ 
Der Stufentarif bei der Einkommensteuer erfülle eine langjäh-
rige Forderung des BVMW. „Nun muss Schwarz-Gelb auch 
mit dem Einstieg in die Steuerstrukturreform ab 2011 Wort 
halten“, betonte der Mittelstandspräsident. Vor allem vom 
Sofortprogramm werde eine stimulierende Wirkung ausge-
hen.  
Dazu gehörten der Wegfall der Verlustabzugsbeschränkungen 
und die höhere Freigrenze bei der Zinsschranke. „Aus Sicht 
des Mittelstandes besonders erfreulich ist das Ziel, die Erb-
schaftsteuer durch eine Verkürzung der Behaltefrist und eine 
Reduzierung der Lohnsumme im Sinne der Unternehmens-
nachfolge zu entschärfen.“ 
Auch der mittelfristig geplante Systemwechsel in der Gesund-
heitspolitik mit der Umstellung auf einkommensunabhängige 
Prämien sei ein Schritt in die richtige Richtung. Nur so werde 
Schwarz-Gelb das Ziel, die Sozialabgaben unter die 40-
Prozent-Marke zu drücken, überhaupt erreichen können.  
„Union und FDP sind offenbar willens, die Konsequenzen aus 
dem Scheitern des Gesundheitsfonds der alten Bundesregie-
rung zu ziehen. Der Koalitionsvertrag lasse in wichtigen 
Punkten die Handschrift der Liberalen erkennen“, so Ohoven. 
„Das entspricht den Umfragen vor der Wahl zufolge den Er-
wartungen der Mehrheit der Unternehmer.“  
Mit dem designierten Wirtschaftsminister Rainer Brüderle 
übernehme ein FDP-Politiker dieses Schlüsselressort, der dem 
Mittelstand besonders verbunden sei.  

Standpunkt 

 

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — Regionalverbund BVMW-Oberlausitz 

Mitteilungen 

www.mittelstand-oberlausitz.com/informationen/standpunkt.html www.presse.bvmw.de 
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Mittelstand fordert mehr Klarheit im Koalitionsvertrag 
Präzisierungen zum Koalitionsvertrag hat der Präsident 
BVMW, Mario Ohoven, gefordert. „Der Koalitionsvertrag 
schafft die Grundlage für mehr Wachstum und Beschäfti-
gung. Zur Stärkung der Wachstumskräfte sind jetzt Nachjus-
tierungen insbesondere in der Steuer- und Arbeitsmarktpolitik 
erforderlich“, erklärte Ohoven bei der Eröffnung des Innova-
tionsforums Mittelstand 2009 in Bonn.  
Positiv bewertete Ohoven im Koalitionsvertrag die Absage an 
eine gesetzliche Festlegung von Mindestlöhnen sowie die 
geplante Erweiterung der Möglichkeiten für eine sachgrund-
lose Befristung von Arbeitsverhältnissen. "Nun gilt es, noch 
bestehende Einstellungshemmnisse konsequent zu beseiti-
gen." Dazu schlug Ohoven auf dem Innovationsforum  
Mittelstand 2009 den Verzicht auf Kündigungsvorschriften 
für Unternehmen bis zu 20 Mitarbeitern vor. Ferner müsse 
gerade in der Krise betrieblichen Bündnissen der Vorrang 
eingeräumt werden. 



Unternehmertreffen 
 

 

Business-Talk 

am  10.11.09 - 17.00 Uhr 
Ort: SIC Processing (Deutschland) GmbH - Bautzen 
am:  01.12.09 - 17.00 Uhr 
Ort: Staatliche Studienakademie Bautzen 
Möchten Sie daran teilnehmen? Rufen Sie bei uns die Einla-
dung ab, wir senden Ihnen diese umgehend per Mail zu  
Fotos vergangener Business-Talks finden Sie wie gewohnt 
auf unserer Homepage.  

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — Regionalverbund BVMW-Oberlausitz 

am  12.11.09 - 19.00 Uhr  
Ort: Gasthof Lipsi, Demitz-Thumitz 

www.mittelstand-oberlausitz.com/veranstaltungen/business-talk.html 

www.mittelstand-oberlausitz.com/veranstaltungen/index.html 
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Unternehmerstammtisch Demitz-Thumitz 

 

Fachvortrag 
am: 03.11.2009 - 19.00 Uhr 
Ort: Hotel Lindengarten, Großschönaer Str. 21, Jonsdorf 
Werden in den nächsten 2-5 Jahren alle Papierwährungen  
wie Euro, Dollar & Yen vollständig ihren Wert verlieren? 
Die ausführliche Einladung finden Sie auf unserer Homepage. 

Business-Frühstück Görlitz 

 

Business-Frühstück Bautzen 

www.mittelstand-oberlausitz.com/veranstaltungen/business-fruehstueck.html 

am:  13.11.09 - 08.00 bis 09.30 Uhr 
Ort:  Hotel „Zum Marschall DUROC“, Holtendorf 
Preis  p.P. 8,00 € für das Frühstück / Parkplätze am Hotel 

„Hilfe, ich habe Stress! –  
was kann ich wirksam dagegen tun?“ 

Für Unternehmer ist Stress alltäglich. Die aktuelle wirtschaft-
liche Lage macht es dabei immer wichtiger den Stress auch 
bewältigen zu können. 
Gast: Magister Burglind Peschke,  
 Dipl.-Trainerin für Stressbewältigung 

am:  27.11.09 - 08.00 bis 09.30 Uhr 
Ort: Holiday Inn Bautzen, Wendischer Graben 20, Bautzen 
Preis p.P. 9,00 € für das Frühstück / Parkplätze am Hotel 

Wie wird Bautzen im Jahr 2010 seiner Rolle als 
„Hauptstadt“ der Oberlausitz gerecht? 

Wir diskutieren mit unserem  
Gast: Oberbürgermeister Christan Schramm 

 

Unternehmerreise Bundestag 

Auf Einladung der FDP-MdB Jan Mücke und Reiner 
Deutschmann besucht eine Gruppe von Unternehmern am 
11./12.11.09 Berlin zu einer politischen Bildungsreise. 
(ausgebucht) 

 

 

 

Jahresempfang (Vorschau) 
am: 29.01.2010 
Ort: Deutsch-Sorbisches Volkstheater, Hauptbühne  
Gemeinsam mit dem Deutsch-Sorbischen Volkstheater und 
der Berufsakademie Bautzen bereiten wir gemeinsam einen 

Jahresempfang des BVMW-Oberlausitz 
vor. 
Im Mittelpunkt steht die Würdigung der Zusammenarbeit von 
Wirtschaft-Kultur-Bildung. 

In Vorbereitung der Jahresplanung 2010 sind wir an Ihren 
Vorschlägen, Ideen und Wünschen interessiert. Bitte infor-
mieren Sie uns per Rückfax, Mail oder Telefon. 

Vorschläge für 2010  

Veranstaltungen kurz & knapp 

BVMW zu Gast beim FC Energie Cottbus  
am:  03.11.2009 19:00 Uhr 
Ort: Gaststätte Energieeck Stadion der Freundschaft ,  
 Am Eliaspark1, 03042 Cottbus  

Muskauer Unternehmerforum  
am: 10.11.2009 18:30 Uhr  
Ort: Freizeit, Seeweg 2 C, 02953 Gablenz  

Vortrag: „Deutsch-russische Wirtschaftsbeziehungen“  
am: 11.11.2009 17:00 Uhr  
Ort: Hörsaalgebäude, Audimax 2, Konrad-Wachsmann- 
 Allee 3, bei der BTU Cottbus  
mit: Botschafter der Russischen Föderation  
 Vladimir V. Kotenev  

Eröffnung „Kulturhotel Fürst Pückler“  
am: 13.11.2009 14:00 Uhr 
Ort: Schlossstraße 8, 02953 Bad Muskau  

Veranstaltung zur Unternehmensnachfolge  
am: 17.11.2009 13:00 Uhr  
Ort: ENO,  Heideweg 2, 02953 Bad Muskau  
mit  Herrn Andreas Eisenreich von der  
 Steuerkanzlei Eisenreich  

3. Marktplatz für Unternehmen und Gemeinnützige  
am: 19.11.2009 16:00 Uhr  
Ort: Alte Chemiefabrik, Parzellenstraße 21, 03050 Cottbus  
 
Info und Fragen an die Geschäftsstelle BVMW – Oberlausitz 
Glückaufstraße 11, 02943 Weißwasser unter Tel. (03576) 20 
50 18,E-Mail: siegfried.stange@bvmw.de 



 

Spezial - Interessen - Gruppen (SIG)  

JOBSTARTER—Projekt „Transregion ProJob“  

Derzeit sind über 135 ausgefüllte Fragebögen bei uns einge-
gangen. In de nächsten Tagen werden wir die Befragung aus-
werten. Wenn Sie den Fragebogen noch nicht ausgefüllt  
haben, Sie finden ihn auch auf unserer Homepage.  

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — Regionalverbund BVMW-Oberlausitz 

 

 
Infos aus den BVMW-Geschäftsstellen 

www.mittelstand-oberlausitz.com/gruppen/index.html 

www.mittelstand-oberlausitz.com/informationen/aktuelle-infos.html 

www.mittelstand-oberlausitz.com/projekte/transregio-projob.html 
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Unternehmerreise in die Schweiz 
Weiterhin planen wir  im März 2010 eine Unternehmerreise 
in die  Schweiz.  Mit der dortigen BVMW – Auslandsvertre-
tung wird die Geschäftsreise in den Kanton Uri führen. Hier 
werden Partner aus den Branchen Baugewerbe, Fenster- Tü-
ren und Möbelbau, Umwelttechnik, Elektro- und Maschinen-
bau zur Verfügung stehen. 
Informationen: BVMW-Gst. Weißwasser, Tel. 03576 205018. 

 

Premiere im Abo  
am: 14.11.09 - 19.30 Uhr im Großen Haus 
Titel: „Harold & Maude“ Inszenierung des Zittauer Theaters 
am:  04.12.09 - 19.30 Uhr im Großen Haus 
Titel: „Das Ballhaus“ 
 Ein Kaleidoskop kleiner Geschichten mit viel Tanz, 
 Musik und Spiel, beginnende von den 20er Jahren 
 werden 70 Jahre der Geschichte (Ost) refelektiert. 
Karten und Abos erhalten Sie an der Theaterkasse, Tel. 
03591-584225, www.theater-bautzen.de  

"Die ganze Welt ist Bühne" 
Gemeinsam erfolgreich: Wirtschaft und Theater 

www.mittelstand-oberlausitz.com/projekte/buehne.html 

am: 24.11.2009  

Wirtschaftsclub Bautzen 

20. Handwerkerausstellung Messe Cottbus 
am: 24.01. – 25.01.2010 
Die Vorbereitung läuft auf Hochtouren. Aus guter Tradition 
ist der BVMW seit vielen Jahren mit einem  
Gemeinschaftsstand auf der größten Handwerkerausstellung 
unserer Region vertreten.  
Informationen: BVMW-Gst. Weißwasser, Tel. 03576 205018. 

 

SIG Gesundheit  

am:  08.12.09 - 18.00 Uhr  
konstituiert sich die Spezial-Interessen-Gruppe (SIG) Ge-
sundheit + Wohlbefinden. Derzeit sind 8 Unternehmen ange-
sprochen. Bei Interesse an einer Mitarbeit melden Sie sich 
bitte in der Regionalgeschäftsstelle Bautzen. 

am:  04.11.09  
treffen sich Unternehmen der Nahrungsgüterwirtschaft, um zu 
überlegen wie die Zusammenarbeit intensiviert werden kann. 

SIG Nahrungsgüterwirtschaft 

 Wirtschaftskonvent Oberlausitz 

am: 17.11.2009  
Als Gast wird der neue Sächsische Wirtschaftsminister Sven 
Morlok anwesend sein. 

SIG Business-Theater-Treff 

am: 25.11.2009 - 19.00 Uhr 
Thema: Blick hinter die Kulissen des DSVTh: Magazin-
 neubau und Umbauvorbereitung der Sozietät  

 

SIG Initiatoren 10. Mittelstandstag Oberlausitz 

am: 26.11.2009  
trifft sich die Gruppe der Initiatoren des 10. Mittelstandstages 
Oberlausitz. Dieser findet am 08.06.2010 im DSVTh statt. 

 

Änderung Homepage - Adresse 
Ab sofort finden Sie unsere regionale  Homepage  unter der 
Adresse www.mittelstand-oberlausitz.com. Auch unsere  
E-Mail Adressen haben sich somit geändert. Bis auf weiteres 
sind wir zwar noch unter den alten Adressen zu erreichen, 
bitten Sie aber um die Änderung der Daten in Ihren Unterla-
gen. 
Mitglieder, die einen Link auf unsere Homepage gesetzt  
haben, bitten wir um Anpassung dieses Links auf die neue 
Adresse.  
Auch die zentrale Homepage www.bvmw.de bietet Mitglie-
dern immer mehr Nutzen. Neben der Mitgliedersuche (siehe 
Ausgabe 10/2009) finden Sie dort auch die aktuellen Außen-
wirtschaftbriefe und die Kontaktdaten zu den Auslandsbüros 
des BVMW. Auch der Marktplatz wird hier weiter ausgebaut. 
Die Oberlausitz-Seite erreichen Sie dort unter 
www.oberlausitz.bvmw.de.  

 

SIG Stausee Bautzen  

am: 25.11.09 
Im Oktober konstituierte sich die SIG zur weiteren touristi-
schen Entwicklung des Talsperrengebietes. Bei Interesse an 
einer Mitarbeit melden Sie sich bitte in der Regionalge-
schäftsstelle Bautzen. 



 

 

www.mittelstand-oberlausitz.com/mitglieder-informieren.html 

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — Regionalverbund BVMW-Oberlausitz 
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Mitglieder informieren 

Wir ziehen um! 
Ab dem 01.01.2010 finden Sie den Pflegedienst und die  
Tagespflege in den neuen Räumen auf der Töpferstraße 49/51 
in Bautzen. 
Private häusliche Kranken- & Altenpflege Carmen Groß, 
Tel.  03591-3632660, www.pflegedienst-carmengross.de 

 

 

 

Hess Lichttechnik GmbH,  
Löbau 
Herr Christoph Hess 
www.hess.eu  

 
Mandy's Imbiss & Eis-Terrasse,  
Bautzen, An den Steinbrüchen 2  
Frau Mandy Schwarz  
Tel. 0172 3449138 

 

Bitte Rückfax nicht 
vergessen! 

Die nächste „BVMW-Aktuell Dezember/
Januar“ erscheint am 07.12.2009 

Redaktion: Sirko Rosenberg   
s.rosenberg@mittelstand-oberlausitz.com 

Schafbergstraße 4 <> 02625 Bautzen   
Tel. 03591-200910 <> Fax 03591-200919  

Werder Bedachungen GmbH,  
Leutersdorf 
Herr Andrè Werder 
www.werder-bedachungen.de 

www.mittelstand-oberlausitz.com/informationen/neue-mitglieder.html 

Neue Mitglieder 

ISSITEC Beschriftung und Gravur, 
Bischofswerda 
Herr Frank Israel 
www.issitec.de 

 

Kfz-Flotte der Württembergischen Vers. AG 
Sichern Sie sich ab dem 01.10.2010 den besten Premium-
Schutz mit dem Flottentarif ab 4 Fahrzeuge. 
Vergleichen Sie einfach selbst und sichern Sie jetzt den bes-
ten Flottentarif. Damit nutzen Sie Vorteile über Vorteile, die 
es nur bei uns gibt. Und das alles zu gewohnt fairen Konditio-
nen: 
1. Leistungs-Vorteile, d.h. serienmäßig noch mehr Spitzen-

leistungen als bei anderen Anbietern. 
2. Flexibilitäts-Vorteile durch neue optionale wählbare  

Zusatzbausteine. 
3. Beitrags-Vorteile dank zahlreicher Rabattmöglichkeiten. 
4. Service-Vorteile mit unserem Service bei Ihnen vor Ort 

und dem erstklassigen 5-Sterne-Schadensservice. 
Deshalb meine Empfehlung: Starten Sie gleich richtig durch 
und kommen Sie direkt zu uns. 
Württembergische Vers. AG Generalagentur Eberhard 
Dittrich, Poststr. 4, 02906 Niesky, Tel. 03588-223882,  
Fax 03588-205089,  
Mail: eberhard.dittrich@wuerttembergische.de 

Dieser BVMW-Aktuell liegt ein Flyer der Reinert Ranch 
bei. Wir bitten um Beachtung. 

  

Neu in Zittau 
Mit ionisierter Sauerstoff gegen Müdigkeit, Abgespanntheit, 
Kraftlosigkeit und Unkonzentration Abhilfe bzw. Vorbeu-
gung.   
Diese Sauerstoff – Mehrschritt – Kuren nach Professor Man-
fred von Ardenne finden Sie bei uns: 
Sauerstoff-& Vitalstudio Christine Ball 
Christian-Keimann-Str. 44a, 02763 Zittau 
02763 Zittau 
Telefon: (0 35 83) 51 56 824 
Fax: (0 35 83) 51 56 821 
info@sauerstoffstudio-zittau.de 
www.sauerstoff-studio-zittau.de (noch nicht aktiv)  
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